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(54) Hörgerät mit visualisierter psychoakustischer Größe und entsprechendes Verfahren

(57) Die Einstellung bzw. Anpassung eines Hörge-
räts für einen Nutzer insbesondere für Kinder und Men-
schen mit Mehrfachbehinderungen soll vereinfacht wer-
den. Dazu wird ein Hörgerät mit einer Signalverarbei-
tungseinrichtung zur Verarbeitung eines Eingangs-
schalls (E1) zu einem Ausgangsschall (A1) bereitgestellt,
wobei in der Signalverarbeitungseinrichtung oder in einer
mit ihr in Datenverbindung stehenden Verarbeitungsein-
richtung ein perzeptives Modell (14) implementiert ist,
mit dem bezogen auf den Ausgangsschall (A1) eine psy-
choakustische Größe (P) bereitstellbar ist. Eine Visuali-
sierungseinrichtung (17), beispielsweise in eine die Ver-
arbeitungseinrichtung aufweisende Fernbedienung (15)
integriert, ist mit der Signalverarbeitungseinrichtung vor-
zugsweise drahtlos verbunden. Somit lässt sich ein Wert
der psychoakustischen Größe (P) entsprechend visuali-
sieren. Auf diese Weise erhält eine betreuende Person
eine Information über die Wahrnehmung des von dem
Hörgerät gelieferten Schalls durch den Nutzer, wodurch
dem Betreuenden die Einstellung erleichtert wird.
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